
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 19.09.2024
Hauptausschuss

Niederschrift

über die 1. Sitzung des Hauptausschusses am Donnerstag, 12.09.2024

Sitzungsort:
Neubrandenburg, Haus der Kultur und Bildung, Haus C, "Großer Seminarraum"
(Zugang Stargarder Straße, Eingang Regionalbibliothek)

Beginn: 16:00 Uhr Ende: 16:47 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender

stellv. Vorsitzender

Gremiumsmitglied

stellv. Gremiumsmitglied

Verwaltung
Frau Piotrowski – 2. Stellvertreterin des Oberbürgermeisters / Leiterin Innere Verwaltung
Herr Grömke – Referent des OB / Leiter Presse, Medien und Öffentlichkeitsarbeit
Frau Kriegler – Abteilungsleiterin Wirtschaft, Stadtentwicklung und Wohnen
Frau Rathsack – Abteilungsleiterin Recht und Vergaben
Frau Kutzik – Leiterin Rechnungsprüfungsamt
Frau Kunze – Abteilungsleiterin Ordnung, Verkehr und Gewerbe
Herr Bachmann – Beauftragter Beteiligungsmanagement
Herr Schwabe – Betriebsleiter Eigenbetrieb
Herr Behm – Abteilungsleiter Brandschutz und Rettungsdienst
Frau Witt – Büro der Stadtvertretung
Frau Kapler – Leiterin Büro der Stadtvertretung

Oberbürgermeister Silvio Witt

Herr Peter Modemann

Ratsfrau Dr. Sabine Balschat
Ratsherr Björn Bromberger
Ratsherr Peter Fink
Ratsherr Bernd Herrmann
Ratsherr Jan Kuhnert
Ratsherr Robert Schnell
Ratsherr Heiko Schröder
Ratsherr Michael Stieber
Ratsfrau Sigrid Strelow

Ratsherr Prof. Dr. Roman F. Oppermann Vertretung für Ratsfrau Vanessa Freund
Ratsfrau Ina Paulitschke Vertretung für Ratsherrn Dr. Rainer Kirchhefer
Ratsfrau Yvette Schöler Vertretung für Ratsherrn Steffen Bülow



Öffentlicher Teil

Herr Witt eröffnet die 1. Sitzung des Hauptausschusses und begrüßt die anwesenden
Mitglieder sowie die Mitarbeitenden der Verwaltung.

HerrWitt stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest (Postausgang am 04.09.2024).

Es sind 13 von 13 Hauptausschussmitgliedern anwesend, die Beschlussfähigkeit ist gegeben

Ratsherr Bromberger führt zu einem Entschluss der AG ISEP (Integrierte Sport- und
Entwicklungsplanung) aus dem Jahr 2023 aus, dass der Bereich der Inklusion im
Sportbereich mitbehandelt werden solle und bittet um eine Mitteilung zum Sachstand.
OberbürgermeisterWitt verweist für die Beantwortung auf den Fachausschuss.

Ratsherr Herrmann erkundigt sich zum allgemeinen Prozedere bzw. dem Durchlauf von
Vorlagen, u.a. der Festlegung zu öffentlichen und nichtöffentlichen Inhalten sowie der
Vorbereitungszeit für die Beschlussfassung.
Oberbürgermeister Witt antwortet, dass sich die Festlegung, ob eine Vorlage öffentlich oder
nichtöffentlich behandelt wird, aus dem Gesetz ergibt. Weiterhin verweist Herr Witt auf die
Aufgabe des Hauptausschusses Beschlussvorlagen in die Beratungsfolge zu verweisen.
Somit würden diese eingehend in den Fachausschüssen erörtert werden.

Ein Änderungsbedarf wird nicht festgestellt, die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

OberbürgermeisterWitt bittet um die Anzeige von Mitwirkungsverboten.
Folgende Mitwirkungsverbote werden angezeigt:

- Ratsherr Prof. Dr. Oppermann und Ratsherr Schnell für TOP 19 „Entlastung des
Aufsichtsrates der Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft für das Geschäftsjahr
2023“ und

- Ratsfrau Strelow für TOP 16 „Entlastung des Aufsichtsrates der Theater und
Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz für das Geschäftsjahr 2023“.

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfähigkeit

TOP 3 Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich)

TOP 4 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung

TOP 5 Abhandlung der bestätigten Tagesordnung

TOP 6 Wirtschaftsplan des gemeinsamen Kommunalunternehmens IKT-Ost AöR
für das Geschäftsjahr 2024
Vorlage: INF/VIII/0008



OberbürgermeisterWitt verweist auf ein Informationsschreiben an die Fraktionen.
Ratsherr Bromberger bittet um Auskunft zum Planungsstand bzw. einem möglichen
Baubeginn des Vorhabens.
Herr Bachmann führt aus, dass der Zuwendungsbescheid des Bundes erwartet wird, die
Fördermittelzusage des Landes liege grundsätzlich bereits vor. Mit der Stadt Friedland würde
es insgesamt drei fördernde Stellen geben. Das Vergabeverfahren für die Planung müsse
angestoßen werden, die Umsetzung sei für 2025/2026 vorgesehen. Zwischenzeitlich werde
es eine Befassung der Stadtvertretung Neubrandenburg sowie des Kreistages
Mecklenburgische Seenplatte mit dem Vorhaben geben. Grund dafür ist eine Besicherung der
ausgereichten Fördermittel, zu der die Betreibergesellschaft der Friedländer Bahn nicht fähig
ist, als eine Voraussetzung der Bundesförderung. Zur Genehmigungsfähigkeit einer
Bürgschaft wurde eine Voranfrage beim Innenministerium gestellt, die grundsätzlich positiv
beschieden wurde.

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 7 Wirtschaftsplan 2024 der FLB - Friedländer Bahn - GmbH (FLB)
Vorlage: INF/VIII/0010

TOP 8 Beschluss über die Annahme einer Geldzuwendung von Bianka Bülow und
Jonas Kulla - Geldzuwendung für die Pflanzung eines Baumes im
Kulturpark der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg
Vorlage: BV/VIII/0035

TOP 9 Erhaltungssatzung für das Gebiet der Innenstadt der Vier-Tore-Stadt
Neubrandenburg
hier: Beschluss zur Neuaufstellung der Erhaltungssatzung
Vorlage: BV/VIII/0029

TOP 10 Gestaltungssatzung für das Gebiet der Innenstadt der Vier-Tore-Stadt
Neubrandenburg
hier: Beschluss zur Aufstellung der Gestaltungssatzung
Vorlage: BV/VIII/0030



Die Beschlussvorlagen BV/VIII/0015, BV/VIII/0016 und BV/VIII/0017 werden in verbundener
Aussprache behandelt.
Ratsherr Prof. Dr. Oppermann bittet um Auskunft, aus welchem Grund eine Zustimmung der
Stadtvertretung für die Besetzung der Positionen notwendig ist, da die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehren eigenverantwortlich die Gemeindewehrführerinnen und
Gemeindewehrführer wählen würden und fragt, ob das Votum verändert werden könne.
Herr Modemann verneint diese Frage. Bei den Beschlussvorlagen handele es sich um die
Ernennung von Ehrenbeamten; hier würden zusätzliche Prüfungen der Personen auf Eignung
vorgenommen.

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Die Vorlage wird mit 13 Dafürstimmen in die Beratungsfolge verwiesen.

verwiesen
Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

gez. gez.

Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

TOP 11 Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers der Gemeindefeuerwehr
Neubrandenburg und Ernennung zum Ehrenbeamten
Vorlage: BV/VIII/0015

TOP 12 Zustimmung zur Wahl der stellvertretenden Gemeindewehrführerin der
Gemeindefeuerwehr Neubrandenburg und Ernennung zur Ehrenbeamtin
Vorlage: BV/VIII/0016

TOP 13 Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Ortswehrführers der
Ortsfeuerwehr Innenstadt und Ernennung zum Ehrenbeamten
Vorlage: BV/VIII/0017

Silvio Witt Conny Kapler
Ausschussvorsitzender Protokoll


